Technische Universität München WS 2002/2003 Fakultät für Informatik Merkblatt 2 Prof. Dr. A. Knoll 28. November 2002

Merkblatt zur Zwischenklausur am 14.12.2002

Termine:

Die Klausur findet statt am:

Samstag, den 14. Dezember 2002, zwischen 13 und 15 Uhr Die Einschreibung findet statt: vom 28.11.2002 bis 11.12.2002 Teilen Sie uns Ihren Wunsch zu einer Teilnahme an der Klausur mit Hilfe des Webformulars: https://www9.in.tum.de:7000/info1/index.html mit (Adresse inkl. https exakt so verwenden !).

Bitte füllen Sie das Formular vollständig aus, unvollständig ausgefüllte Formulare werden zurückgewiesen.

Besondere Prüfungsbedingungen:

Sollten Sie aufgrund einer körperlichen Behinderung oder sonstiger Umstände bei der Klausur besondere Arbeitsbedingungen benötigen, wenden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den 6. Dezember 2002, an die Übungsleitung.

Verkehrsanbindung am Prüfungstag:

Für den Tag der Prüfung hat der Busunternehmer, der für den Shuttle von Garching-Hochbrück auf den Campus verantwortlich ist, zusätzliche Busse zugesagt.

Hörsaalverteilung und Platzzuteilung:

Nach Abschluß der Anmeldung am 11. Dezember 2002 wird auf der Vorlesungshomepage mitgeteilt, in welchem Hörsaal Ihre Prüfung stattfindet. Die Zuteilung der Sitzplätze in den einzelnen Hörsälen erfolgt per Losentscheid. Das Ergebnis, der für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer bindenden Platzverlosung, wird am 14. Dezember 2002 um 13.00 Uhr an den Türen der Hörsäle ausgehängt.

Bringen Sie bitte zur Klausur unbedingt Ihren Studentenausweis und Ihren Personalausweis bzw. Reisepass mit.

Hilfsmittel:

Außer Ihrem Schreibgerät sind während der Klausur keine Hilfsmittel zugelassen. Programmierbare Rechner, Mobiltelefone und Hilfestellungen durch Dritte (z. B. Platznachbarn) sind in jedem Fall untersagt (Um Missverständnisse zu vermeiden, empfiehlt es sich, Mobiltelefone am besten gar nicht mitzunehmen!). Als Arbeitspapier sind nur die Blätter zugelassen, die während der Klausur verteilt werden.

Wertung der Zwischen- und Endklausur:

Die am Samstag, den 14.12.2002 stattfindende Zwischenklausur und die Endklausur am Samstag, den 8.2.2003, bilden zusammen die Prüfung zur Vorlesung Einführung in die Informatik I. Hierbei können in der Zwischenklausur maximal 30 % und in der Endklausur maximal 70 % aller Punkte erreicht werden. Aus der Summe der in den beiden Klausuren erreichten Punkte wird die Endnote berechnet. Die Prüfung zur Einführung in die Informatik I gilt als bestanden, wenn in der Zwischen- und Endklausur insgesamt mindestens 40 % aller Punkte erreicht wurden. Dementsprechend wird für die Zwischenklausur keine Note ermittelt, sondern nur die erreichten

– 2 –

Punkte.

Wiederholungsprüfung:

Studierende, die bei der Zwischen- und Endklausur insgesamt weniger als 40 % aller Punkte erreichen und die Prüfung somit nicht bestanden haben, können an der Wiederholungsprüfung am Donnerstag, den 3. April 2003 teilnehmen. Diese Prüfung gilt als bestanden, wenn mindestens 40 % aller Punkte erreicht werden.

Hinweise für den Fall einer Erkrankung:

Im Falle einer Erkrankung bei der Zwischenklausur, kann ein Teilnehmer bei der Endklausur nur noch 70 % der Punkte, bei der Wiederholungsprüfung jedoch die vollen 100 % der Punkte erreichen. Da, abgesehen von Studenten mit Nebenfach „Informatik“, die Prüfungsnote entscheidend ist, sollte in einem solchen Falle genau erwogen werden, ob es nicht sinnvoll wäre, nur die Wiederholungsprüfung mitzuschreiben, da eine Wiederholung zur Notenverbesserung nicht möglich ist.

Sonderregelung für Studierende im Bachelorstudiengang „Informatik“: Gemäß Prüfungsordnung erfolgt für Studierende im Bachelor-Studiengang Informatik erst durch die Abgabe der Prüfungsunterlagen die Anmeldung zur Prüfung. Wenn Sie während der Klausur entscheiden, sich nicht zur Prüfung anmelden zu wollen, streichen Sie bitte die erste Seite des Umschlages deutlich durch, schreiben Sie auf den Umschlag „nicht abgegeben“, setzen Sie Ihre Unterschrift dazu und geben Sie die so entwertete Arbeit bitte dennoch bei einer Hörsaalaufsicht ab. Es erfolgt dann keine Anmeldung zur Prüfung, und die Arbeit wird nicht korrigiert. Wichtig: Da die Prüfung erst mit Abgabe der Endklausur abgeschlossen ist, empfiehlt es sich, von dieser Regelung erst bei der Endklausur Gebrauch zu machen und die Zwischenklausur auf jeden Fall abzugeben.

Sonderregelung für Studierende im Diplomstudiengang „Informatik“ (1. Semester): Studierende im ersten Semester des Diplomstudienganges Informatik haben die Möglichkeit eines sogenannten „Freischusses“ (siehe Prüfungsordnung).

Ablauf der Klausur:

Die reine Arbeitszeit beginnt gegen 13.15 Uhr und dauert 120 Minuten. Schreiben Sie bitte weder in roter noch in grüner Farbe! Versehen Sie bitte das Umschlagblatt, alle Arbeitsblätter und das Angabenblatt sofort nach Erhalt mit Ihrem Namen und Ihrer Matrikelnummer, und geben Sie am Ende der Klausur alle Arbeitsblätter und das Angabenblatt (eingeschlagen in das Umschlagblatt) persönlich bei einer der Hörsaalaufsichten ab.

Bitte bleiben Sie so lange an Ihrem Arbeitsplatz, bis die Hörsaalaufsicht die abgegebenen Arbeiten gezählt hat. Erst dann dürfen Sie den Hörsaal verlassen.

Während der Arbeitszeit darf der Hörsaal nur aus dringenden Gründen und nur nach Genehmigung durch eine der Hörsaalaufsichten verlassen werden. Sollten Sie Ihre Arbeit vorzeitig abgeben, so müssen Sie die Gebäude der TU München unverzüglich verlassen.

Ab Montag, den 16. Dezember 2002, sind die Angabenblätter zur Klausur auf der Homepage der Vorlesung Informatik I verfügbar.

Klausurergebnisse:

Das Ergebnis der Klausur hängt voraussichtlich ab Montag, den 7. Januar 2003, im Netz, sofern Sie bei der Anmeldung die Veröffentlichung ihrer Note unter der Matrikelnummer gestattet haben. Zusätzlich werden die Klausurergebnisse vor Raum 03.07.014B ausgehängt.

Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Erfolg!

Ihr Info1–Team